
DISEL - 

Digitalgestütztes Selbstlernen 

am Léon-Foucault-Gymnasium



Was ist DISEL?

• "Lehrergesteuertes digitalgestütztes Selbstlernen" 

• Modellprojekt des Sächsischen Kultusministeriums 

• Start im Herbst 2024 an 29 ausgewählten Oberschulen, 

Gymnasien und Gemeinschaftsschulen in Sachsen 

• Ziel: Entwicklung und Erprobung neuer Lehr- und Lernformen, 

Förderung selbstständigen Lernens durch digitale Medien



Ziele von DISEL

• Beschleunigung der schulischen Digitalisierungsprozesse 

• Erweiterung des Präsenz- und Hybridunterrichts durch digitale 

Selbstlernangebote 

• Vorbereitung der Schülerinnen und Schüler auf eine digitalisierte 

Arbeitswelt 

• Reduzierung von Unterrichtsausfall durch flexible Lernformen



Lernplattform Moodle

• Open-Source-Lernplattform mit  

umfangreichen Funktionen 

• Strukturierte Online-Kurse mit interaktiven Elementen 

• Förderung von eigenständigem und flexiblem Lernen



Moodle vs. LernSax

• Vielfältige Kursgestaltung 

• Interaktive Lernaktivitäten 

• Dateiablage & Kommunikation 

• automatische Bewertungen 

• uvm.

• Dateiablage & Kommunikation 

• Digitale Kurse nur eingeschränkt 

möglich



Moodle-Erprobung am LFG

• Einrichtung einer Moodle-Instanz 

für die Schule 

• Pilotprojekt in den 8. Klassen im 

Informatikunterricht 

• Online-Kurs: "Vernetzte Systeme" 

• Informatik als Kombination aus 

Präsenzunterricht (50%) und 

Online-Kurs (50%)



Vorteile für Lernende

• Förderung von Selbstständigkeit und 

Eigenverantwortung 

• Flexibler Zugang zu Lernmaterialien 

• Individuelles Lerntempo und 

Wiederholung 

• Vorbereitung auf digitale Lern- und 

Arbeitsumgebungen



Bisherige Bilanz und Ausblick

• Bisher positive Resonanz von Schülerinnen und Schülern 

• Gewöhnung an neues System mit neuer Oberfläche benötigt Zeit und Übung 

• Schulung und Unterstützung von Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften 

• Einbindung der Eltern in den digitalen Lernprozess 

• Evaluation und kontinuierliche Verbesserung des Projekts


